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18.30 - 20.30 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde der Konrad- 
Adenauer-Stiftung,

was können wir in Zeiten der Verunsi­
cherung, der Euro-Rettungspolitik, der 
Islamdebatten und Flüchtlingsströme 
mit Blick auf das Reformationsjubiläum 
von Martin Luther lernen?

Vielleicht, wieder an die Wurzeln zu 
gehen, die grundsätzlichen Fragen zu 
stellen, wenn wir nicht als Spielball der 
Entwicklung mitgerissen werden wol­
len. Sich heute Luther zu nähern, er­
fordert, grundsätzliches Denken, zu 
den Ursachen vorzudringen, sich nicht 
von Konventionen abhalten zu lassen.

Klaus-Rüdiger Mai möchte mit seinem 
Buch: „Gehört Luther zu Deutsch­
land? zu solchem Denken anregen, in 
jedem Fall aber dazu, sich mit den ak­
tuellen Geschehnissen in Deutschland 
auseinanderzusetzen.

Er wünscht sich, dass der Leser seine 
Thesen und Befunde mit den eigenen 
Erfahrungen vergleicht, auch in Wider­
streit mit ihm gerät und neue Antwor­
ten findet, die den Streit in der Sache 
voraussetzen.

Villa Adlon
Am Lehnitzsee 1 
14476 Potsdam

Herzliche Einladung zur Diskussion.

Stephan Raabe
Landesbeauftragter der Konrad- 
Adenauer-Stiftung für Brandenburg

A Konrad
Adenauer
Stiftung

Programm

Führung durch die 
Villa Adlon mit 
Wilhelm Wilderink

Veranstaltungsnummer:
B14-171116-2

Veranstaltungsort
Villa Adlon 
Am Lehnitzsee 1 
14476 Potsdam

Einführung
Tagungsleitung
Dr. Klaus Jochen Arnold

Dr. Klaus Jochen Arnold
Konrad-Adenauer-Stiftung

Moderation

Dr. Saskia Ludwig MdL

Gespräch

Dr. Wolfgang Herles
Journalist, Schriftsteller

Dr. Klaus-Rüdiger Mai
Buchautor, Dramaturg, 
Regisseur

Diskussion

Einladung zum weiteren 
Gespräch bei einem 
Umtrunk

Organisation
Konrad-Adenauer-Stiftung 
Politisches Bildungsforum 
Brandenburg
Rudolf-Breitscheid-Str. 64 
14482 Potsdam

e.V.

Tel. 0331 / 748876-0/Fax -15 
E-Mail: kas-brandenburq@kas.de

Anmeldung
Bitte bis 16. November 
telefonisch, per Mail, Fax oder 
Anmeldekarte.

Sie erhalten keine 
Anmeldebestätigung. Gerne 
können Sie die Einladung auch 
weitergeben.

Feedback:
stephan.raabe@kas.de oder 
feedback-pb@kas.de

Die Veranstaltung wird fotografisch 
begleitet. Die Teilnehmenden 
erklären ihr Einverständnis, dass das 
Fotomaterial für Zwecke der Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit nutzt.
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